
Republik. In den vielfältigsten Formen, über die gesellschaftlichen 
Organisationen, als Kollektive und Einzelpersonen sind sie an der 
Lösung der herangereiften Probleme des gesellschaftlichen Lebens be­
teiligt, gestalten sie die gesellschaftlichen Verhältnisse und damit sich 
selbst im Sinne des Sozialismus. Ihre Mitwirkung ist Voraussetzung 
für die Lösung der Aufgaben des sozialistischen Staates und gleich­
zeitig Schule der Entwicklung des sozialistischen Bewußtseins der 
Menschen. Die systematische Verdrängung der Kriminalität aus dem 
Leben der Gesellschaft kann nur unter Leitung des sozialistischen 
Staates mit der schöpferischen Kraft der Volksmassen erfolgen. Die 
aktive, unmittelbare Mitwirkung der Werktätigen bei der Gestaltung 
der Lebens Verhältnisse ist ein Wesensausdruck der sozialistischen Ge­
sellschaft. Lenin schrieb:

„Die lebendige, schöpferische Tätigkeit der Massen, das ist der 
Hauptfaktor des neuen öffentlichen Lebens ... Der Sozialismus 
wird nicht durch Erlasse von oben geschaffen ... Der lebendige, 
schöpferische Sozialismus ist das Werk der Volksmassen selbst.“5

Wesentliche Quelle der Kraft der Gesellschaft, auch bei der Be­
kämpfung der Kriminalität, ist die wachsende sozialistische Kollek­
tivität. Sie bildet sich mit der politisch-moralischen Einheit des Vol­
kes, mit dem Sieg der sozialistischen Produktionsverhältnisse heraus. 
Sie entsteht im Kampf der Arbeiterklasse und ihrer Verbündeten zur 
Erreichung der Ziele der sozialistischen Revolution. Die Kollektivität 
ist eine Kraft, die immer wirksamer wird, je mehr sich die Werktä­
tigen im Kampf gegen das Alte, Überlebte, für die Durchsetzung so­
zialistischer Gesellschaftsbeziehungen auf der Grundlage des Marxis- 
mus/Leninismus bewußt einsetzen, organisieren und praktische Er­
fahrungen sammeln. Ein Kennzeichen der Herausbildung der sozia­
listischen Kollektivität ist die zunehmende Unduldsamkeit der Werk­
tätigen gegenüber Schlamperei und Schluderei, die Empörung gegen­
über Menschen, die Straftaten begehen und damit die Regeln des so­
zialistischen Gemeinschaftslebens und die sozialistische Gesetzlichkeit 
gröblichst verletzen.

Mit dem Sieg der sozialistischen Produktionsverhältnisse und den 
damit verbundenen gesellschaf tlichen Veränderungen, mit dem um­
fassenden Aufbau des Sozialismus in der Deutschen Demokratischen 
Republik bildet sich immer stärker eine neue Qualität der sozialisti­
schen Kollektivität heraus. Es entsteht ein umfangreiches System der 
Mitwirkung und Mitgestaltung der Werktätigen. Vor allem das neue 
ökonomische System und damit verbunden die bessere Durchsetzung 
des Prinzips der materiellen Interessiertheit, die klare Kennzeich-

5. W. I. Lenin, Werke, Bd. 26, Berlin 1961, S. 283.
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